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Das Autohaus Dahlmann
hält Fühlung am Puls der

Zeit: Die neuesten Fahrerassis-
tenzsysteme von Volkswagen
bieten die „Dahlmänner“ an.
Unter dem Begriff IQ.DRIVE
stehen Innovationen, von
denen man noch vor ein paar
Jahren nur träumen konnte.
Automatische Distanzregulie-
rung, Spurhalteassistent oder
der Stauassistent, der schon
heute Lenkung, Gas und
Bremse im Stau komplett
übernehmen kann, alles
Neuerungen, die in den Fahr-
zeugen vom Autohaus Dahl-
mann angeboten werden.
„Selbstverständlich sind unse-
re Mitarbeiter längst mit der
neuen Technik vertraut“,
erklärt die Chefin Jeannette
Dahlmann stolz. „In ausführli-
chen Schulungen bei VW und
Audi werden sie für die
Zukunft des Autos und die
Zukunft unseres Unterneh-
mens fit gemacht.“
Und auch in anderen
Bereichen bleiben
die

„Dahlmänner“ innovativ: So
bietet das VW und Audi-Auto-
haus neben den aktuellen
Modellen und Gebrauchtwa-
gen auch EU-Fahrzeuge an
und avanciert zum Mehrmar-
kenhändler. So kann das Auto-
haus noch besser auf Kunden-
wünsche eingehen. Damit

nicht genug.Vor zwei Jahren
konnte der Händlervertrag

für den eGolf

und
den
eUp!
unter
Dach
und
Fach
gebracht
werden.
Ein weite-
rer wichti-
ger Schritt in Richtung
Zukunft.Viel hat sich getan seit
2015 Jeannette Dahlmann die
Geschäftsführung des traditi-
onsreichen Strausberger Auto-
hauses übernahm. Eine Wart-
burg- und Trabant-Werkstatt,
1977 gegründet von Harry
Dahlmann und seiner Frau
Brigitte, war der Grundstein
für den heute erfolgreichen
Vertrieb der Marken VW und
Audi. Den Kunden stehen
rund 30 engagierte Mitarbeiter
zur Verfügung, um Autos fach-
gerecht zu warten und zu
reparieren. In der Werkstatt
steht dafür neueste Computer-
technik für Diagnose und In-
spektion der Fahrzeuge bereit.

IQ.DRIVE – der Weg zum autonomen Auto

Selbstverständlich – als Händ-
ler von eGolf und eUp! bietet
das Autohaus eine Stromtank-
stelle.

Autohaus Dahlmann e.K. • Hohensteiner Chaussee • 15 344 Strausberg
Tel. 0 33 41/3 07 80 • www.autohaus-dahlmann.de

Wir suchen

KFZ-Mec
hatro-

niker m/w

Nähere
Informa

tio-

nen unter

0 33 41
/3 07 8

0

Marian Nowicki
berät seine Kun-

den bereits seit über
29 Jahren in Straus-
berg und Umgebung.
Die Absicherung der
Gesundheit ist dabei
natürlich besonders
wichtig. Ergänzungen

zur gesetzlichen Krankenversicherungen sind
ebenso ein Thema wie zum Beispiel auch
Berufsunfähigkeit und Erwerbsunfähigkeit.
Marian Nowicki ist übrigens auch Ansprech-
partner für die gesetzliche Krankenkasse HEK.
Ein besonderes Angebot bietet die AXA ihren
Kunden mit der Aktion „Auto & Du“: Kinder
ab 18 Jahren fahren im Fahrzeug der Eltern
ohne für dieses Fahrzeug eingetragen zu sein
und sparen den Schadenfreibetrag.

Sicher versichert

Marian Nowicki
Generalvertretung der AXA Versicherung AG

Waldstraße 9a • 15 344 Strausberg
Tel. 0 33 41/31 16 25 • Mobil 01 71/6 43 98 66

marian.nowicki@axa.de

Stadtmagazin Strausberg, 6. Ausgabe/Firmenporträt
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Tatort Strausberg

Geschichten über Straus-
berg sind meistens schon

recht alt. Wie der See entstan-
den ist oder sie sind sagenum-
woben. Welche Feen dort woh-
nen und solche Erzählungen.
Nun hat aber ein Autor sich an
die jüngere Geschichte heran-
gewagt. Im März diesen Jahres
hat Mario Worm den zweiten
Teil des Krimis „Der Junge aus
derVorstadt“ herausgebracht.
Beim ersten Teil freute sich
Worm vor allem auf die Reak-
tionen, die sein Buch auslösen
wird. „Ich wollte provozieren“,
sagt er, den Lesern vor Augen

führen, dass es mehr gebe als
Schwarz oder Weiß, Rechts
oder Links, Männlein oder
Weiblein.
Nach seinen bisherigen Bü-
chern, die tief in die Historie
eintauchten, die in die Vergan-
genheit entführten, obwohl sie
immer auch einen Anker in der
Gegenwart haben, spielen die
beiden Teile von „Der Junge aus
der Vorstadt“ heute, hier und
jetzt. Es geht um die Konflikte
des Miteinanders, eingebettet
in eine spannende Handlung,
angesiedelt an Orten, zu denen
der Ortskundige hingehen

kann, an denen er schon war.
Und so handeln die Romane
von Leuten aus der Strausber-
ger Vorstadt und Berlinern. Ein-
heimischen und Zugezogenen.
Angenehmen und unangeneh-
men Zeitgenossen. Sämtliche
aktuellen Konfliktstoffe, die
sich auch in Großbuchstaben
durch die Medien ziehen, hat
Worm versucht, einzubringen,
begibt sich auch – wie in seien
vorangegangenen elf Büchern –
wieder einmal auf Neuland,
dieses Mal in Gerichtssäle und
in Anwaltsstuben.
Und wie immer geht er gründ-
lich und akribisch vor. „Ich
habe doch keine Ahnung, was
ein Anwalt sagt und wer in wel-
cher Reihenfolge in einer
Gerichtsverhandlung das Wort
ergreift“, sagt der inzwischen
59-Jährige, der in der Nachbar-
gemeinde Eggersdorf zu Hause
ist. Er holt sich die exakten
Informationen von denen, die
es wissen müssen. Michael
Dobus von einer Hoppegarte-
ner Rechtsanwaltskanzlei ist
einer davon. „Aus Paragra-
phendeutsch kann man ja nun
wirklich keine Literatur ma-
chen“, sagt Mario Worm, aber
will natürlich die genauen
Inhalte nutzen und in die Ge-
schichte einfließen lassen. Und
wie bei allen seinen früheren
Büchern ist er an den Orten un-
terwegs, die in seiner Geschich-
te eine Rolle spielen sollen.
Mario Worm hatte es am
Anfang schwer, seine Bücher,
die in den Rezensionen durch-
gehend sehr gut wegkommen,
an den Leser zu bringen. „Ich
wollte das Getingel von einem
zum anderen Verlag, das ich
hinter mir habe, anderen jun-
gen Autoren ersparen“, sagt der
Unternehmer. „Daher fiel
meine Wahl auf den Primär-

Verlag, der jungen Autoren und
Erstlings-Schreibern den Um-
weg erspart und Möglichkeiten
bietet, zum gedruckten Buch zu
kommen.
Im Buch, das in der Rahmen-
handlung in Strausberg wie in
einem herkömmlichen Krimi
beginnt, geht es um Kriegsver-
brechen und die Spuren, die bis
in die Gegenwart reichen. Eine
spannende Handlung, mit
wahrhaftigen Details, Ergebnis-
sen einer aufwendigen Recher-
chearbeit. Nachdem Worm
zehn Jahre aufwendig und vor
Ort für seine Bücher Domino I
und Domino II – ebenfalls histo-
rische Kriminalromane –
recherchiert hatte, seien sehr
viel Material und unverknüpfte
Informationen übrig geblieben.
Die habe er in „Die Akte Straus-
berg“ verarbeitet. An die
Öffentlichkeit sei er jetzt gegan-
gen, nachdem der letzte Zeuge
gestorben sei. Insoweit seien die
meisten seiner mit einer span-
nenden Geschichte verwobe-
nen Fakten nachprüfbar.
(Die Akte Strausberg,
ISBN 978-3-98154-2-2)
Auch seine nächsten Bücher
steigen wieder tief in die deut-
sche Geschichte ein. In ein düs-
teres Kapitel, das vor 70 Jahren
zugeschlagen wurde, das aber
gerade in der Gegenwart „wie-
der von großer politischer Bri-
sanz ist“, wie der Autor erklärt.
„Ich übernehme keine Verant-
wortung für das, was unsere Vor-
väter angerichtet haben“, sagt
er. „Aber sehr wohl für meine
Kinder und Enkel.“ Mit der Pre-
miere auf der Leipziger Buch-
messe 2019 soll aber noch nicht
Schluss sein mit der Geschichte.
Ein dritter Teil ist in Arbeit und
soll – „wenn ich es schaffe“, sagt
Mario Worm, im nächsten Früh-
jahr Premiere haben.
(Der Junge aus der Vorstadt,
Teil 2, ISBN 978-3-9819596-2-8)

Geschichten aus und über Strausberg

Mario Worm stellte auf der Leipziger Buchmesse in diesem Jahr
sein Werk „Der Junge aus der Vorstadt“, Teil zwei vor.

Über den Autor: 
Mario Worm ist in Berlin direkt an der Mauer auf der Ostseite
als Sohn eines Gastwirtspaares groß geworden. „Bevor ich bei
meinen Eltern in der Gaststube anfangen durfte, verlangte
meine Mutter, dass ich erst einmal was Richtiges lernen sollte“,
sagt Mario Worm und wurde Rundfunk- und Fernsehmechani-
ker, verkaufte Geräte im Haus der Elektrotechnik. „Damals
habe ich meine ersten Schreibversuche gestartet“, sagt er. „Ein
Liebesroman war das.“ Den habe er sorgfältig binden lassen
und zum Aufbau-Verlag geschickt. Die Reaktion von dort sei
niederschmetternd gewesen. „Nie wieder, habe ich mir damals
vorgenommen.“ Vor 1989 war das. Aber in der Kneipe seiner
Eltern verkehrten auch viele DDR-bekannte Schauspieler. Peter
Dommisch war einer von ihnen. Der habe sich für das Werk
interessiert und es mit zu Heiner Müller genommen. „Da saß
ich im Theatersaal und wurde vor Ehrfurcht vor dem berühm-
ten Theaterregisseur in meinem Stuhl immer kleiner“, erinnert
sich Worm. „Müllers Urteil war vernichtend, das Buch sei
Scheiße, aber wir reden mal darüber, hat der gesagt.“ Ein Lie-
besfilm entstand: „Sag nie, es ist vorbei“. „Der war aber auch
nicht besser, würde ich heute auch nicht mehr machen“, sagt
Worm lächelnd. Aber dann machte er doch weiter.
Sein nächster Film „Keine Gewalt“ über die Wendetage war
der Erste, der sich mit diesem Thema beschäftigte, und mach-
te den Gastwirt schnell in einschlägigen bunten Zeitungen in
ganz Berlin bekannt. „Nicht alle haben ihn tatsächlich verstan-
den, und mir hat er tote Ratten und zerschlagene Fenster-
scheiben eingebracht, hatte ich doch gewagt, zu sagen, dass
in der DDR nicht alles schlecht und in der BRD nicht alles super
ist“, erinnert sich Worm und war wieder der Ansicht, „nun ist
aber Schluss“. Nicht lange, inzwischen hatte er sich beim
Arbeitsamt melden müssen, denn für zwei Familien gab die
Kneipe nicht mehr genug her. „Ein halbes Jahr saß ich auf der
Couch, dann habe ich als Kraftfahrer bei einer Textilreini-
gungsfirma angefangen und mich an der TU eingeschrieben.“
Nach sechs Semestern verfasste er eine Diplomarbeit zum
Thema Dienstleistungswüste Deutschland und verglich Textil-
reinigungen hier mit solchen in Florida. Zum besseren Beweis
seiner These gründete er ein Textilreinigungsunternehmen
und „ich wollte es in die Pleite führen. Das hat nicht geklappt,
als die Arbeit anfing, Spaß zu machen, konnte ich nicht mehr
aufhören und heute habe ich 13 Mitarbeiter“, erklärt Worm.
Und schreibt seine Texte immer noch, wenn am Abend die
Büglerinnen aus dem Berliner Laden sind, die Waschmaschi-
nen laufen und Ruhe im Geschäft einzieht. Dann setzt er sich
an den Bügeltisch und formuliert die Sätze, die eine einfache
und nachvollziehbare Sprache, ganz ohne pseudointellektuel-
le Schnörkel sprechen. „Ich habe für jede Figur eine Zeichnung
vor Augen und eine bestimmte Melodie im Ohr, um nichts
durcheinander zu bringen“, erklärt er. Im Laptop sei das ganze
Recherche-Material gesammelt und dann würden Fäden
gesponnen. Eingebettet in wahre Begebenheiten. Und dieses
Nachprüfbare mache einen großen Teil der Spannung aus, fin-
den die Leser.
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Bauen & Wohnen
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Stadtverwaltung Strausberg 
Hegermühlenstraße 58 • 15 344 Strausberg 

Tel. 0 33 41/38 10 • Fax 0 33 41/38 14 30 • www.stadt-strausberg.de 
Sprechzeiten der Verwaltung 

Di 8.30-12 Uhr & 13-18 Uhr • Do 8.30-12 Uhr & 13-16 Uhr 
Bürgerbüro 

Mo 8-14 Uhr • Di 8-19 Uhr • Mi 8-14 Uhr • Do 8-19 Uhr • Fr 8-13 Uhr

Bürgermeisterin 
Elke Stadeler 38 11 00
Sekretärin 38 11 07
Pressestelle 38 11 34
Justiziarin 38 11 26
Behindertenbeauftragte 38 12 26
Seniorenbeauftragte 38 12 38
Situngsdienst 38 11 38
Datenschutzbeauftragter 38 11 22
Wirtschaftsförderung 38 11 80
Citymanagement 38 11 10
Kultur 38 11 63
Bibliothek 38 12 62
Stadtmuseum 2 36 55
Fachbereich Zentrale Dienste 
Sekretariat 38 11 08 
Finanzen 38 11 41
Kasse 38 11 60

Personal 38 11 14
Organisation 38 11 24
Fachbereich Bürgerdienste 
Sekretariat 38 12 32
Ordnung & Gewerbe 38 12 40
Standesamt 38 12 33
Bürgerbüro 38 12 10
Schule, Familie, Soziales & Sport 38 11 11
Kindertagesbetreuung 38 12 12
Fachbereich Technische Dienste 
Sekretariat 38 11 93
Stadtplanung 38 13 21
Tiefbau/Grünflächen 38 13 60
Hochbau, Grundstücks- & Gebäudemanagement

38 13 53
Eigenbetriebe 
Stadtforst 38 13 25
Kommunal-Service Strausberg 31 37 11

Stadtmagazin Strausberg, 6. Ausgabe/Firmenporträt

Gründe zum Feiern hat
man bei der Wohnungs-

baugenossenschaft „Aufbau“
eG genug: Mit der Verschmel-
zung der WBG „Aufbau“ mit
der Wohnungsgenossenschaft
GEWAWO in Bernau im ver-
gangenen Jahr erhöhte sich
der Wohnungsbestand der
verwalteten Wohnungen auf
1450. Und da waren dann noch
die abgeschlossenen
Bauvorhaben im Jahr
2018 – die Sanierung
der Fassaden in der
Seehaus-Siedlung
und die Erneuerung
der Außenanlagen
Ecke Landhausstra-
ße/Paul-Singer-Stra-
ße. Das Stadtmagazin
berichtete darüber
bereits in der letzten
Ausgabe. Und der
beste Grund zum Fei-
ern ist das 65jährige
Jubiläum, das die
Wohnungsbaugenossenschaft

„Aufbau“ mit
einem zünfti-
gen Familien-
fest

am 6. September 2019 begehen
will. Doch die Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen der
Wohnungsbaugenossenschaft
ruhen sich nicht auf ihren
Erfolgen aus: So ist für dieses
Jahr die energetische Sanie-
rung und damit auch die Fas-
sadengestaltung in der Wrie-
zener Straße 31-33 und 35-37
geplant. Dass in den vergange-

nen Jahren bereits viel erreicht
wurde, sieht man in Straus-

berg an vielen Ecken.
Durch zahl-

reiche Investitionen konnte
dem Wunsch nach gutem, zeit-
gemäßem und altersgerech-
tem Wohnen nachgekommen
werden. Viele der zahlreichen
Erneuerungs- und Sanie-
rungsvorhaben gehen auf An-
fragen und Vorschläge der
Mieterschaft selbst zurück,
eben ein riesiger Vorteil genos-

senschaftlichen Woh-
nens. Auch das

ist ein guter
Grund zu

feiern!

65 Jahre genossenschaftliches Wohnen

Die neue Fassade, die auch
Energie spart, macht das Leben
in der Seehaus-Siedlung schöner.

Die WBG putzt sich zum Familienfest
am 6.9.2019 anlässlich des 65. Jubiläums
heraus: Die Außenanlagen Ecke Land-
haus-/Paul-Singer-Straße.

Wohnungsbaugenossenschaft „Aufbau”
Strausberg eG

Gustav-Kurtze-Promenade 58a
15 344 Strausberg

Tel. 0 33 41/27 11 55-0 • Fax 0 33 41/27 11 55 20
www.wbg-aufbau.de

KUHNT
IMMOBILIEN
• Beratung, Verkauf, Ankauf
• kostenloser Finanzierungsservice
• Sachverständigengutachten
• Mitglied im Gutachterausschuss des LK MOL

Büro Eggersdorf bei Strausberg
Kastanienallee 11 • 15 345 Eggersdorf

Telefon (0 33 41) 42 33 42 • Fax (0 33 41) 42 35 51
Mobiltelefon (01 72) 9 39 26 99

www. kuhnt-immobilien • makler@kuhnt-immobilien.de 
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Am 26. September 2018 wurde das Rettungs-
dienstzentrum in Strausberg seiner Bestim-

mung übergeben. Es gilt als wichtiger Meilenstein
in der Entwicklung des Rettungsdienstes in Mär-
kisch Oderland. Die drei miteinander verbunde-
nen Gebäudeteile vereinen die Rettungswache,
Verwaltung und das Ausbildungszentrum unter
einem Dach. Das so entstandene Zentrum für den
Rettungsdienst ist der Sitz der Gemeinnützigen
Rettungsdienst MOL GmbH. Der Rettungsdienst
stellt sich selber vor: „Wir sind ein Unternehmen,
das an zehn Rettungswachen- und fünf Notarzt-
standorten den Rettungsdienst im gesamten
Landkreis anbietet. Darüber hinaus wird an zwei Notarztstandorten der allgemeine ärztliche Bereit-
schaftsdienst sichergestellt. In unserem Ausbildungsbetrieb werden bis zu 15 Auszubildende in drei
Ausbildungsjahrgängen zu Notfallsanitätern ausgebildet“. Zu Gast bei einem Tag der offenen Tür:
Die Strausberger Rettungswagenbesatzung mit Sandra Gericke, Fabio Acquarone und Azubi Tho-
mas Illgenstein der Gemeinnützigen Rettungsdienst GmbH nutzt ihre einsatzfreie Zeit, um fit zu
bleiben. „Wir trainieren mit unseren Azubis die Einsatzlage“, sagt Fabio Acquarone. Das heißt, dass
die Auszubildenden Thomas Illgenstein und Richard Seiffert ein so genanntes Simulationstraining
an „Herrn Müller“, der Trainingspuppe, absolvieren unter den aufmerksamen Blicken von Patrick
Werner, der ansonsten in Bad Freienwalde Einsätze fährt. Als Hospitant ist dieses Mal auch Falk
Hoffmann von der Strausberger Wasserwacht mit dabei, der gerade selbst in der Fortbildung steckt.

Zu Helfen ist unser Auftrag

Gemeinnützige Rettungsdienst MOL GmbH • Am Biotop 10 • 15 344 Strausberg

Annett Schäfer bietet ihren Patienten in einer
nahe der Rennbahn gelegenen Wohnge-

meinschaft eine liebevolle und kompetente
Rundum-Pflege. In elf Einzelzimmern mit Bad
und einer wohligen Atmosphäre, die barrierefrei
direkt in einen großen Park führen, wird die
Seele verwöhnt. Für das gesundheitliche Wohl
sorgt das Team im perfekten Zusammenspiel
von Schwestern, Ärzten, Ergo-, Logo- und Phy-
siotherapeuten. Bereits 2016 ist bei der MEDIS
ein Zentrum für Patienten mit einer Trachealka-
nüle oder Beatmungpflegebedarf entstanden.
Nach einem längeren Krankenhausaufenthalt
und Frührahabilitation erhalten hier die Patien-
ten die Möglichkeit, auch auf unbestimmte Zeit
in angenehmer Atmosphäre zu rehabilitieren.
Die Therapien hierzu finden an fünf Tagen in der
Woche statt. „Ganz wichtig ist uns hierbei die
Patienten umfassend auf ihre Rückkehr in die
eigene Häuslichkeit vorzubereiten,“ erklärt
Annett Schäfer. Darüber hinaus wird auch Pal-
liativversorgung angeboten. Diese wird von
einer sehr einfühlsamen Ärztin begleitet, die Tag
und Nacht für die Patienten erreichbar ist. Das
Pflegekonzept von MEDIS hebt sich deutlich
von anderen ab; auch die Kalkulation der Ge-
schäftsführerin geht auf. Sehr wichtig ist ihr der
vertrauensvolle Umgang mit den Angehörigen.

WG für intensivpflegebedürftige Menschen

Gut betreut in der
medis-Wohnanlage
unter der Leitung von
Annett Schäfer (li.).

MEDIS außerklinische INTENSIVPFLEGE
Bollensdorfer Weg 38 • 15 366 Hoppegarten

Tel. 0163/6016428
www.medis-intensivpflege.de

Stellenausschreibung
Haben Sie Lust auf Neuorientierung oder eine
neue Herausforderung? Dann ist jetzt der beste
Zeitpunkt mit uns Kontakt aufzunehmen. Für
unsere wunderschönen Wohngemeinschaft mit
11 Patientenzimmern, in mitten einer gepflegten
Parkanlage suchen wir genau Sie!
Wenn Sie examinierte Pflegefachkraft sind und
Lust auf ein neues, freundliches und engagiertes
Team haben, gern in einem familiären Ambiente
arbeiten möchten und Interesse an einem span-
nenden Aufgabenbereich haben, dann sind Sie
jederzeit herzlich eingeladen, die professionelle
und zugleich familiäre Atmosphäre kennen zu ler-
nen.
Wir suchen in Vollzeit (15 Dienste/15 freie Tage)
und Teilzeit (10-13 Dienste) oder auf Minijobbasis
(3 Dienste/450 €). Wir bieten unseren Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen viele individuelle Mög-
lichkeiten und eine sehr gute Bezahlung, um sich
auch langfristig mit dem Aufgabenbereich und
unserem Unternehmen identifizieren zu können.
Der Stundenlohn wird immer individuell, persön-
lich und je nach Qualifikation und Berufserfahrung
vereinbart !
Da wir über ein sehr gutes Kernteam verfügen,
sind in der Regel vier bis fünf MA und die Fachbe-
reichsleitung im Dienst .
Vorkenntnisse in der Intensivpflege wären vorteil-
haft, jedoch für den Anfang nicht zwingend erfor-
derlich. Melden Sie sich gerne für ein persönliches
Gespräch. Wir freuen uns auf Sie!

Beste Pflege und Versorgung

Auch 100 Jahre nach Grün-
dung der Arbeiterwohl-

fahrt hat sich nichts am Credo
des Vereins geändert: Mit
hoher Kompetenz soziale
Dienstleistungen für alle Men-
schen. Das AWO Quartiers-
zentrum „Am Mühlenberg“ in
Strausberg bietet einen bun-
ten Strauß sozialer Leistungen
an: Ab Herbst 2019 können
hier drei ambulant betreute
Wohngemeinschaften mit je
zehn Zimmern und eigenem
Bad genutzt werden. Die sozia-
len Kontakte kommen nicht zu
kurz, werden doch die Wohn-
küche und Gemeinschaftsräu-
me gemeinsam genutzt. Darü-
ber hinaus bietet die Tages-
pflege 30 weiteren Gästen
einen ganz normalen Lebens-
alltag. Die eigene Gaststube
„Lieselotte“ versorgt die Gäste

und Bewohner mit frisch zube-
reiteten Mahlzeiten, kleinen
Snacks und selbst gebacke-
nem Kuchen. In der stationä-
ren Einrichtung mit 82 Einzel-
zimmern werden auch
demenzerkrankte Patienten
betreut. Im AWO Quartiers-

zentrum gibt es außerdem
neben einer Physiotherapie-
praxis ab Mai 2019 und einem
Friseur, den Kiez-Treff und
seniorengerechte Outdoor-
Sportgeräte.Weitere Angebote
der AWO in Strausberg sind
die Drogen- und Suchtbera-
tung sowie der ambulante
Pflegedienst. Ansprechpartne-
rin für all diese Angebote und
weitere Anliegen ist Quar-
tiersmanagerin Ramona Stock.
Das Projekt zur Quartiersent-
wicklung „Am Mühlenberg“
wird durch die Deutsche Fern-
sehlotterie gefördert.

WIR in Strausberg – Gemeinsam LEBEN gestalten

AWO Quartierszentrum
„Am Mühlenberg“

Otto-Grotewohl-Ring 1
15 344 Strausberg

Tel. 0 33 41/49 70 70
www.awo-bb-ost.de

Quartiersmanagerin Ramona
Stock ist Ansprechpartnerin
vor Ort in Strausberg.

Rettungsdienstzentrum

Stadtmagazin Strausberg, 6. Ausgabe
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Ärzteverzeichnis

Allgemeinmedizin
Dr. med. Anja Albrecht Am Försterweg 1 15 344 Strausberg 0 33 41/42 30 56
Dipl.-Med. Brigitte Bruna Ernst-Thälmann-Straße 25 15 344 Strausberg 0 33 41/42 11 76 
Dr. med. Gabriele Brömmer Phillip-Müller-Straße 59 15 344 Strausberg 0 33 41/2 31 85 
FÄ Katharina Burczyk Am Annatal 60 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 71 
FÄ Denise Ehrlich Am Försterweg 1 15 344 Strausberg 0 33 41/42 30 56
FA Roy Feurich Friedrich-Ebert-Straße 1 15 344 Strausberg 
Dr. med. Dieter Frommhold Prötzeler Chaussee 8b 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 37 
Dr. med. Anette Gohlke August-Bebel-Straße 13 15 344 Strausberg 03 34 35/5 33
FÄ Angelika Höndorf Am Annatal 60 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 65 
Dr. med. Julia Janis Prötzeler Chaussee 8b 15 344 Strausberg 0 33 41/31 19 87 
Dipl.-Med. Ingrid Leue August-Bebel-Straße 28 15 344 Strausberg 0 33 41/2 24 20 
FÄ Verena-Maria Polster Bahnhofstraße 20 15 344 Strausberg 0 33 41/42 30 74 
FÄ Dania Prütz Otto-Grotewohl-Ring 2 15 344 Strausberg 0 33 41/2 75 39 
Dr. med. Liane Schuster Karl-Liebknecht-Straße 55 15 344 Strausberg 0 33 41/4 84 02
FÄ Olga Schwandt Karl-Liebknecht-Straße 55 15 344 Strausberg 0 33 41/4 84 02
FA Joachim Stiefel Am Försterweg 1 15 344 Strausberg 0 33 41/42 30 56
Dr. med. habil. Alfred Wegner Prötzeler Chaussee 8b 15 344 Strausberg 0 33 41/31 19 87 
Dr. med. Ulrich Zeisler Prötzeler Chaussee 1 15 344 Strausberg 0 33 41/3 90 54 80 
Anästhesiologie 
Dr. med. Sabine Boseniuk Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/39 04 40 
FA Ryszard Lesinski Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/39 04 40 
Dr. med. Sabrina Skonietzki Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/39 04 40 
Augenheilkunde 
Dipl.-Med. Mohammed Bittar Hegermühlenstraße 58 15 344 Strausberg 0 33 41/30 50 55 
FA Marco Bones Hegermühlenstraße 58 15 344 Strausberg 0 33 41/30 50 55 
Dipl.-Med. Rüdiger Fahl Georg-Kurtze-Straße 18 15 344 Strausberg 0 33 41/31 12 95 
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Schlecht heilende Wunden
nach Operationen? Ver-

brennungen? Offene Füße
bei Diabetes? – Herausfor-
derungen, denen sich das
17-köpfige Team von Curatio
& Care® seit 2007 stellt. „Wir
erstellen Therapiekonzepte
und betreuen die Patienten in
der kurativen und palliati-
ven Wundversorgung“, er-
klärt Geschäftsführer Gordon
Danne. „Herstellerunabhän-
gig stellen wir damit ein pro-
fessionelles Wundmanagement
sicher.“ In Zusammenarbeit
mit den behandelnden Ärzten
und Pflegediensten werden
die Patienten mit modernen
Wundauflagen und Verband-
stoffen versorgt – in den
Wundsprechstunden und na-
türlich bei Haus- und Heim-
besuchen. Ein wichtiger
Aspekt ist dabei die Wundbe-
urteilung, um die optimale
Therapie zu ermöglichen.
Dabei hilft das neue Gerät
MolecuLight i:X. Häufig wer-
den Wunden mit bloßem
Auge begutachtet. Dabei fehlt
die erforderliche Genauigkeit,

die in der

Mehrzahl der Fälle für eine
profunde klinische Entschei-
dungsfindung unerlässlich
ist. Das MolecuLight i:X vi-
sualisiert schnell und sicher
potenziell schädliche Bakte-
rien in Wunden. „Die neuen
Geräte sind eine wichtige
Innovation und Investition für
unsere Zukunft und unsere
Patienten“, so Gordon Danne
weiter. „Im Außendienst
arbeiten examinierte Pflege-
fachkräfte mit Weiterbildung
zum Wundmanager, die sich
regelmäßig fortbilden und
damit neueste Erkenntnisse
und bewährtes Wissen zum
Wohl der Patienten einset-
zen.“ „Das ist aber nicht

alles“, ergänzt
Antje

Danne. „Wir schulen Pflege-
fachkräfte, Pflegekräfte, Ärzte
und sonstige interessierte
Personen in unseren moder-
nen Schulungsräumen oder
auch in Krankenhäusern und
Pflegeeinrichtungen. Durch
unser qualifiziertes Wundex-
perten-Team, sowie unsere
langjährigen Erfahrungen im
Wundmanagement bieten wir
einen Wissenstransfer, durch
den erlerntes Wissen praxis-
tauglich angewendet werden
kann.“

Die Wundexperten in Berlin-Brandenburg

Curatio & Care®

Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de

Mit Hilfe eines Fluoreszenzdetektors visualisiert MolecuLight i:X
schnell und sicher potenziell schädliche Bakterien in Wunden.
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Chirurgie 
FÄ Jana Belaschki Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 60
FA Holger Fuchs Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 60
Dr. med. Eberhard Krause Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 35 
Dr. med. Christine Pietsch Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 28 23 
Dipl.-Med. Elimar Schwarz Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 60
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Ralf Straub Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/31 18 10 
Gynäkologie
Dr. hab. Janusz Bernicki Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 20 
Dipl.-Med. Jana Berneke Elisabetstraße 19 15 344 Strausberg 0 33 41/2 20 28 
Dipl.-Med. Sieglind Bloch Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/31 40 72 
dr. (Med. Akd. Posen) Marek Budner Am Annatal 60 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 64
FÄ Bianka Budäus Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 20
Dipl.-Med. Carmen Dietrich Müncheberger Straße 1 15 344 Strausberg 0 33 41/2 33 90 
Dr. med. Volker Melchert Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 20
Dipl.-Med. Eva Richter Arthur-Becker-Straße 14 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 19
Dr. med. Marisa Rommeck-Matz Am Annatal 60 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 64
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde 
Dr. med. Constanze Fleuter Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/42 11 75 
Dr. med. Susanne Kirchner Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/42 11 75 
FA Andreas Spenke Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/42 11 75 
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Dietmar Steudtemann Prötzeler Chaussee 8b 15 344 Strausberg 0 33 41/31 19 86 
Innere Medizin
Dr. med. Sven Eisenschmidt Kastanienallee 34c 15 344 Strausberg 0 33 41/30 35 17
Dr. med. Kerstin Fiegler Friedrich-Ebert-Straße 1 15 344 Strausberg 03 36 38/7 51 11
Dr. med. Horst Fiegler Friedrich-Ebert-Straße 1 15 344 Strausberg 03 36 38/7 51 11
Dr. med. Kerstin Georgi Friedrich-Ebert-Straße 1 15 344 Strausberg 03 36 38/7 51 11
FÄ Marina Hebes Große Straße 74 15 344 Strausberg 0 33 41/2 20 55
Dipl-Med. Heike Himmer Friedrich-Ebert-Straße 1 15 344 Strausberg 0 33 41/3 06 01 11

Viele Dinge, die ein gesun-
der Mensch wie selbstver-

ständlich erledigt, können für
alte, kranke und pflegebe-
dürftige Menschen so schwer
werden, dass sie Hilfe benöti-
gen. Jeder Mensch kann auch
nach schweren Krankheiten
oder Operationen in solche
Situation kommen. Pflegende
Angehörige können aber nur
selten rund um die Uhr prä-
sent sein, da sie ja noch Beruf
und das eigene Leben mit die-
ser zusätzlichen Belastung
unter einen Hut bringen müs-
sen. Hilfe in diesen Fällen
leistet seit Februar 2018 in
Strausberg professionell und
liebevoll die Hauskranken-
pflege „MaRa“. Das gut
geschulte 15-köpfige Pflege-
personal um Martin Radtke
übernimmt die Grund- und
Behandlungspflege, die viel-
fältigen Pflege- und Betreu-
ungsleistungen nach SGB XI

sowie die Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln. Als ambu-
lanter Pflegedienst kommen
die Mitarbeiterinnen zu den
Patienten nach Hause und
betreuen sie dort, wo sie sich
am wohlsten fühlen – in der
eigenen Wohnung. Gern wird
zudem die hauswirtschaftliche
Versorgung übernommen.
Zum ergänzenden Service

gehört die Unterstützung bei
der Beantragung von Leistun-
gen, die Klärung von Kos-
tenübernahmen sowie die
Begleitung zu Ärzten oder
Behörden. Besonders wichtig
ist Martin Radtke die soziale
Beratung und die Anleitung
der Angehörigen zur Pflege
ihrer Lieben.

Helfen, Pflegen und Betreuen

Hauskrankenpflege MaRa • Martin Radtke
Josef-Zettler-Ring 1 • 15 344 Strausberg • Tel. 0 33 41/42 15 15

www.pflegedienst-radtke.de • info@pflegedienst-radtke.de

Seit Februar 2018 mit Hilfen und Betreuung in Strausberg unter-
wegs: Martin Radtke und sein ambulanter Pflegedienst MaRa.
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Innere Medizin (Forts.)
Dr. med. Christian Jenssen Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 23 50
Dr. med. Frank Kinzel Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 31 
Dr. med. Manuela Lapoehn Große Straße 74 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 14 
Dr. med. Gregor Meier-Sundhaußen Friedrich-Ebert-Straße 1 15 344 Strausberg 03 36 38/7 51 11
Dr. med. Heike Olthoff Große Straße 38 15 344 Strausberg 0 33 41/42 14 77
Dr. med. Frank Petri Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/3 00 25 15
Dr. med. Christine Pietsch Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 28 23
Dr. med. Bernhard Pilz Große Straße 38 15 344 Strausberg 0 33 41/42 14 77
FÄ Ulrike Pilz Große Straße 38 15 344 Strausberg 0 33 41/42 14 77
Dr. med. Michael Rother Kastanienallee 34c 15 344 Strausberg 0 33 41/35 62 10
Dr. med. Helmut Voß Ernst-Thälmann-Straße 25 15 344 Strausberg 0 33 41/42 11 76
Dr. med. Theresa Warne Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 40
Dipl.-Med. Kathrin Weber August-Bebel-Straße 13 15 344 Strausberg 03 34 35/5 33
Kinderheilkunde
Dipl.-Med. Marion Fahl Georg-Kurtze-Straße 18 15 344 Strausberg 0 33 41/31 12 95 
Dr. med. Sigrun Franke Herrenseeallee 15 15 344 Strausberg 0 33 41/42 30 40 
Dr. med. Christiane Madloch Herrenseeallee 15 15 344 Strausberg 0 33 41/42 30 40 
Dr. med. Viola Wegner Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 33 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie
Dr. med. Siegrid Böhme Klosterstraße 2 15 344 Strausberg 01 77/3 29 31 33 
Laborationsmedizin
Dr. med. (MBA) Frank Berthold Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 58 11 21
Dr. med. Michael Schuster Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 58 11 01
Nervenheilkunde
FA Ulf-Thilo Hanisch Prötzeler Chaussee 8b 15 344 Strausberg 0 33 41/2 30 85 
Dr. med. Katrin Miltkau Bahnhofstraße 20 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 67 
Neurochirurgie
Dipl-Med. Roland Flügel Am Annatal 60 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 72 
Orthopädie 
Dr. med. Nils Jessen Am Annatal 60 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 62 
Dr. med. Katrin Laufer Prötzeler Chaussee 8b 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 80

Orthopädie und Unfallchirurgie
Dr. med. Susanne Eschenbach Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 80 
FÄ Christina Glaubitt Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 60 
Physikalische und Rehabilitative Medizin
FÄ Heidrun Badalus Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/5 22 11 80 
Psychotherapeutisch tätiger Arzt
Dr. med. Anne Dietel Große Straße 13 15 344 Strausberg 0 33 41/3 08 12 23
FÄ Alexander Kowalenko Große Straße 75 15 344 Strausberg 0 33 41/4 90 66 26
Radiologie 
Dr. med. Christine Fritzsche Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/31 18 10 
Urologie
Dipl.-Med. Joachim Dubiel Kastanienallee 34c 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 22 
FA Andreas Haßler Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 30 
Dr. med. Steffen Herz Prötzeler Chaussee 5 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 30 
Zahnärzte
Dipl.-Stom. Petra Gadegast August-Bebel-Straße 37 15 344 Strausberg 0 33 41/2 30 04 
ZÄ Nadine Jänisch Am Försterweg 93 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 16 
Dipl.-Stom. Matthias Kerner Hegermühlenstraße1 15 344 Strausberg 0 33 41/31 18 77 
Dr. med. Kerstin Kulse Weinbergstraße 6 15 344 Strausberg 0 33 41/31 10 59 
ZA Norbert Lange Landhausstraße 5 15 344 Strausberg 0 33 41/42 13 71 
ZÄ Heidi Prutean Hegermühlenstraße 58 15 344 Strausberg 0 33 41/31 18 80 
ZA Piotr Alfred Rode Ernst-Thälmann-Straße 87 15 344 Strausberg 0 33 41/42 33 22 
Dr. med. Franziska Schmidt-Nest Große Straße 72 15 344 Strausberg 0 33 41/2 26 48 
ZA Thomas Schwierzy Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/31 10 75 
Dipl.-Stom. Rosiza Simowa Otto-Grotewohl-Ring 3 15 344 Strausberg 0 33 41/31 21 28 
Dr. med. Christine Stange Wriezener Straße 32 15 344 Strausberg 0 33 41/31 37 84 
Dr. med. Sybille Stolle Hegermühlenstraße 1 15 344 Strausberg 0 33 41/31 18 80 
Dipl.-Stom. Rosmarie Stolze Debnoer Straße 12 15 344 Strausberg 0 33 41/42 31 73 
Dipl.-Stom. Marianne Westphal Hohensteiner Ch. 100 15 344 Strausberg 0 33 41/31 49 49 
ZÄ Ines Winkler Georg-Krtze-Straße 10 15 344 Strausberg 0 33 41/31 38 15
Dr. med. dent. Paul-Heiko Zorn Fichteplatz 1 15 344 Strausberg 0 33 41/31 10 75 

Unser Leistungsangebot:
• Hilfe bei der Selbstversorgung (Körperpflege, etc.)
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Maßnahmen aufgrund ärztlicher Verordnungen
• Spezialisierte ambulante Palliative Versorgung (SAPV)
• Angebote zur Unterstützung im Alltag (§45 SGB XI)
• Hilfe bei der hauswirtschaftlichen Versorgung
• Soziale Beratung 

Diakoniestation Strausberg
Hegermühlenstraße 9c • 15344 Strausberg

Tel. 0 33 41/35 68 33
ds-strausberg-pdl@diakonie-ols.de 

Ihr ambulanter Pflegedienst
für Strausberg und Umgebung 

Am Tag versorgt – 
für Strausberg und Umgebung 

Unser Angebot richtet sich an ältere und pflegebedürf-
tige Menschen, die tagsüber in der Zeit von 08.00 –
15.30 Uhr zur Ergänzung oder zur Stärkung der häusli-
chen Pflege, durch unser professionelles Pflegepersonal
betreut werden. Die großzügigen und rollstuhlgerech-
ten Räume bieten 12 Tagesgästen Platz. Aktivierende,
bedürfnisorientierte Pflege, sowie unterschiedliche Be-
schäftigungsangebote runden den Tag ab. 

Tagespflege „Am Markt“
Klosterstraße 9a • 15 344 Strausberg

Tel. 0 33 41/3 05 90 30
tp-strausberg@diakonie-ols.de 

Not sehen und handeln

Caritas-Beratungszentrum Strausberg
für das Erzbistum e.V.

August-Bebel-Straße 12 • 15 344 Strausberg
Tel. 0 33 41/31 17 84

sekretariat-strausberg@caritas-brandenburg.de
www.caritas-brandenburg.de

Ganz gleich ob Familien,
Kinder und Jugendli-

che, Alleinstehende oder
ältere Menschen – die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
der Caritas beraten Sie ver-
traulich und kostenfrei.
• Allg. Soziale Beratung
• Schwangerschaftsberatung
• Schuldner- und Insolvenzberatung
• Suchtprävention
• Flüchtlingsberatung
• Migrationsberatung für erwachsene

Zuwanderer (MBE)
• Jugendmigrationsdienst
• ehrenamtlicher Seniorenbesuchsdienst
• ehrenamtliche Integrationsbegleitung von 

Geflüchteten
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Starke Stadt mit starken Leistungen
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Arbeiterwohlfahrt
AWO Quartierszentrum Otto-Grotewohl-Ring 1 Tel. 0 33 41/49 70 70 siehe Seite 8
„Am Mühlenberg“ 15 344 Strausberg www.awo-bb-ost.de
Automobile
Autohaus Dahlmann e.K. Hohensteiner Chaussee Tel. 0 33 41/3 07 80 siehe Seite 2
Jeannette Dahlmann 15 344 Strausberg www.autohaus-dahlmann.de
Beratungszentrum
Caritas Beratungszentrum August-Bebel-Straße 12 Tel. 0 33 41/31 17 84 siehe Seite 15
Strausberg des Erzbistum e.V. 15 344 Strausberg www.caritas-brandenburg.de
Berufliche Aus- und Weiterbildung
SOWI Sozialwirtschaftliche Arthur-Becker-Straße 14 Tel. 0 33 41/49 07 80 siehe Seite 24
Fortbildungsgesellschaft mbH 15 344 Strausberg Fax 0 33 41/4 90 78 99

www.sowie-strausberg.de
Dinnershow
Dinner for fun Kulturpark Mobil 01 73/1 00 34 34 siehe Seite 28

15 344 Strausberg www.dinnerforfun.net
Einkaufs- und Dienstleistungszentrum
Handelscentrum Strausberg Herrenseeallee 15 siehe Seite 32

15 344 Strausberg www.handelscentrum-strausberg.de 
Fahrzeuglackierung
Autolackierung Thomas Böhm Lehmkuhlenring 28 Tel./Fax 0 33 41/31 19 10
Thomas Böhm 15 344 Strausberg www.autolackierung-boehm.de 
Gebäudedienstleistungen/Hausverwaltung
Niederberger Strausberg Prötzeler Chaussee 5 Tel. 0 33 41/2 29 32 siehe Seite 21
GmbH & Co. KG 15 344 Strausberg www.niederberger-gruppe.de
Geldinstitut
Sparkasse Märkisch-Oderland 6mal in Strausberg siehe Seite 21

15 344 Strausberg www.sparkasse-mol.de 
Glas- & Gebäudereinigung
Everpreen Glas- und Hinter dem Gutshof 3 Tel. 01 52/24 09 14 99 siehe Seite 21
Gebäuderreinigung 15 345 Altlandsberg www.everpreen.de
Hauskrankenpflege
Diakoniestation Strausberg Hegermühlenstraße 9c Tel. 0 33 41/35 68 33 siehe Seite 14

15 344 Strausberg ds-strausberg-pdl@diakonie-ols.de 
Hauskrankenpflege MaRa Josef-Zettler-Ring 1 Tel. 0 33 41/42 15 15 siehe Seite 13

15 344 Strausberg www.pflegedienst-radtke.de 
MEDIS außerklinische Bollensdorfer Weg 38 Mobil 01 63/6 01 64 28 siehe Seite 9
Intensivpflege 15 366 Hoppegarten www.medis-intensivpflege.de
Immobilien
Kuhnt Immobilien Kastanienallee 11 Tel. 0 33 41/42 33 42 siehe Seite 7

15 344 Strausberg www.kuhnt-immobilien.de
Krankenkasse
IKK BB Jungfernstraße 6 Tel. 0 33 41/3 90 85 31 siehe Seite 12
Geschäftsstelle Strausberg 15 344 Strausberg www.ikkbb.de
Nachhilfeinstitut
ABACUS Nachhilfeinstitut 15 344 Strausberg Tel. 0 33 41/44 87 39 siehe Seite 24
Joachim Scholz www.abacus-nachhilfe.de
Notare
Notarin Otto-Grotewohl-Ring 72 Tel. 0 33 41/31 23 19 
Dagmar Neuschl-Starck 15 344 Strausberg Fax 0 33 41/31 23 21 info@neuschl-starck.de 
Reisebüro/Touristik
Reisebüro hela-tours GmbH Große Straße 13 Tel. 0 33 41/3 39 60 info@hela-tours.de
Sophia Siewert 15 344 Strausberg Fax 0 33 41/33 96 31 www.hela-tours.de
Restaurant
Restaurant „Am Fischerkietz“ Fischerkietz 6 Tel. 0 33 41/49 79 00 siehe Seite 28

15 344 Strausberg www.restaurant-fischerkietz.de
Städtische Unternehmen
Stadtwerke Kastanienallee 38 Tel. 0 33 41/34 53 45 siehe Seite 16-17
Strausberg GmbH 15 344 Strausberg www.stadtwerke-strausberg.de

Unternehmensverzeichnis

Umzüge
Borschs Umzugsservice Hubertusallee 10 Tel./Fax 0 33 41/31 17 71
Karlfried Borsch 15 344 Strausberg anfrage@borschs-allroundservice.de
Versicherungen/Finanzdienstleistungen
AXA Generalvertretung Waldstraße 9a Tel. 0 33 41/31 16 25 siehe Seite 3
Marian Nowicki 15 344 Strausberg Mobil 01 71/6 43 98 66marian.nowicki@axa.de
Wohnungsunternehmen/Altersgerechtes Wohnen
ProCurand Strausberg Wriezener Straße 11 Tel. 0 33 41/3 08 16 60 siehe Seite 7

15344 Strausberg www.procurand.de
Wohnungsbaugenossenschaft Gustav-Kurtze-Prom. 58a Tel. 0 33 41/2 71 15 50 siehe Seite 6
„Aufbau“ Strausberg eG 15 344 Strausberg Fax 0 33 41/27 11 55 20 www.wbg-aufbau.de
Wundmanagement
Curatio & Care® W.-v.-Siemens-Straße 8 Tel. 0 30/6 84 07 65 01 siehe Seite 11
Wundmanagement 15 566 Schöneiche www.curatio-care.de

Am 4. Mai wird in Strausberg gefeiert. Und
das fest trägt den bezeichnenden Namen

„Menschlich bleiben“. Inzwischen ist der Titel
eine Bezeichnung nicht nur für das Fest, welches
von 14 bis 20 Uhr auf dem Gelände der bundt-
Stift-Schulen in der Prötzeler Chaussee 7 in
Strausberg stattfinden wird, sondern auch der
Name einer Initiativgruppe
mit Sitz in Altlandsberg, die
sich vornimmt, zukünftig
weitere Veranstaltungen zu
organisieren. „Wir betrach-
ten das Fest am 4. Mai als
Beginn einer Reihe von Ini-
tiativen, die sich mit aktuel-
len Themen auseinander set-
zen und durch unterschiedli-
che Mittel und Formate
unterschiedliche Menschen
ansprechen wollen“, heißt es
in der Ankündigung. „In der
Form eines Festes für Frie-
den, Toleranz und Solidarität
entsteht aus einer Frustration
über aktuelle zuspitzende
Themen und dem Bedürfnis
daraus, aktiv zu werden und
gegen die wachsenden fremdenfeindlichen
Strömungen, sowohl in unserer Region, als auch
auf einer globalen Ebene ein klares Zeichen zu
setzen.“ Gestartet wird am 4. Mai mit folgenden
Themen: „Europas Einwanderungspolitik“,
„Bedingungsloses Grundeinkommen“ und
„Bienensterben“. Die Themen mögen vielleicht
voneinander losgelöst und willkürlich erschei-
nen. Doch die Initiative sieht in ihnen eine direk-
te Verbindung zu derzeitigen gesellschaftlichen
und ökologischen Krisen. Auf diesem ersten Fest
dieser Art soll darauf aufmerksam gemacht wer-

den denn: „Es ist an der Zeit“. Es soll nicht nur
Interesse geweckt werden, jeder der kommt, hat
die Möglichkeit, Experten zu treffen und mit
ihnen in Gesprächen die Fassetten der komple-
xen Themen zu diskutieren. Es wird unter ande-
rem auch Lesungen für Kinder und diverse
Workshops geben. Geboten wird vegetarisches

und veganes Essen aus
unterschiedlichen Ländern.
Es wird an diesem Tag auch
auf alkoholischen Getränke
verzichtet. Vielmehr ist loka-
ler Apfelsaft und das „gutes“
Wasser von VIVA CON
AGUA e.V., ein Verein der
unter anderem den Bau von
Brunnen in Gemeinden der
„dritten“ Welt unterstützt,
angeboten. Eingeladen sind
Künstler, die mit ihrer Musik
fröhliche vielleicht auch für
nachdenkliche Momente
sorge werden. Auf der Bühne
des KuStalls treten auf: die
Liedermacherin Ana Onyx,
der Sänger und Gitarrist
Martin Godbaum und die

Band „Der letzte infantile Gedanke“ aus Berlin,
die in Strausberg sehr beliebte Hip Hop Band
„PC Toys“ und die TrommlerInnen der Mitt-
wochs Piraten – inzwischen ein fester Bestand-
teil jeder kulturellen Veranstaltung der bundt-
Stift-Schulen. Extra für Fest anreisen wird außer-
dem das Kollektiv „Fujenti Emigranti“.
Der nächste feste Termin findet am 7. September
2019 auf dem Hof „Menschlich bleiben“ in der
Berliner Straße 41 in Altlandsberg im Rahmen
des jährlichen „Vogelscheuchenmarkt – Tag der
offenen Höfe“ statt.

MENSCHLICH BLEIBEN!

Fest für Frieden, Toleranz und Solidarität
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Die Niederberger-
Gruppe ist ein

infrastruktureller Ge-
bäudedienstleister mit
einer breiten Dienst-
leistungspalette und
gehört zu den führen-
den Ausbildungsbetrie-
ben ihrer Branche. Neben der klassischen
Gebäude- und Glasreinigung gehören dazu
Spezialbereiche wie Baureinigung, Reinigung
Stein- und Metallfassaden sowie spezialisierte
Leistungen für Betriebe, Hotels und Kranken-
häuser. Im Rahmen ihres Wasserproben-Analy-
se-Services unterstützt die seit 1991 in Straus-
berg ansässige Niederberger-Gruppe Vermieter
und Eigentümer dabei, regelmäßig Trinkwasser-
anlagen von vermieteten Mehrfamilienhäusern
und Wohnungseigentümer-Gemeinschaften
auf Legionellen zu überprüfen.

Facility Services

Niederberger Strausberg GmbH & Co. KG
Prötzeler Chaussee 5 • 15 344 Strausberg

Tel. 0 33 41/49 01 50 • Fax 0 33 41/4 90 15 24
www.niederberger-gruppe.de

Hohe Qualität
der von ihr

angebotenen Glas-
und Gebäuderei-
nigung für private
und Firmenkun-
den in der Region
Berlin und Bran-
denburg ist das
Pfund mit dem
Everpreen wuchern
kann. Deshalb ist
es kein Wunder,
dass das Unter-
nehmen aufgrund ihres Wachstums im Som-
mer 2019 umfirmieren wird. Neu ist übrigens
die Spezialisierung auf professionelle Tatortrei-
nigung. Das Unternehmen legt großen Wert
auf Umweltfreundlichkeit und gute Verträg-
lichkeit ihrer verwendeten Produkte.

Reinheitsangebot

Everpreen Glas- und Gebäudereinigung
Christopher Lächner

Hinter dem Gutshof 3 • 15345 Altlandsberg
Tel. 01 52/24 09 14 99 • www.everpreen.de

1. SchwimmClub Strausberg e.V.
Constanze Brandenburg,
August-Bebel-Straße 13
15344 Strausberg, Tel. 0176/52537639
A-cappella-Chor im
Märkischen Kulturbund e.V.
Frank Bittner, Parkstraße 25
15344 Strausberg, Tel. 03341/355372
Abteilung Breitensport des KSB MOL e.V.
Benny Zahn, Wohnpark Rotkäppchen 1
15306 Seelow, Tel. 03346/8525202
Action Contra Pfunde e.V.
Dana Wolfram, Bruno-Bürgel-Straße 1
15344 Strausberg, Tel. 0157/85082735
ADFC Allgemeiner Deutscher
Fahrradclub Ortsgruppe Strausberg
Clemens Rosner
15344 Strausberg, Tel. 03341/3088755
Akanthus Verein für Regionalgeschichte 
und Denkmalpflege e.V.
Manfred Ahrens, August-Bebel Straße 33
15344 Strausberg, Tel. 03341/23655
Alternatives Jugendprojekt 1260 e.V.
Peter-Göring-Straße 25
15344 Strausberg, Tel. 03341/250292
Angelfreunde Strausberg e.V.
Burkhard Helle, Heinrich-Dornbach-Str. 17
15344 Strausberg
Anglerclub „Gut Fang“ 1921 e.V.
Peter Barz, Badstraße 5a
15344 Strausberg, Tel. 03341/359715
Angelverein Gartenstadt e.V.
Klaus Eckert, 15344 Strausberg
Anglerverein Post Strausberg e.V.
Michael Merkert, 15344 Strausberg
Anglerverein Strausberg Süd e.V.
Steffen Schneider, Zilleweg 4
15344 Strausberg, Tel. 0152/3388769
AWO OV Strausberg e.V.
Uwe Prinz, Otto-Grotewohl-Ring 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/311968
Bildungs-und Gesundheitssportverein e.V.
Klosterstraße 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/3596347
Billardverein Strausberg e.V.
Silke Dienel, Kastanienallee 48
15344 Strausberg, Tel. 0152/54798598 
Boxclub Strausberg e.V.
Christian Piehl, Sport- und Erholungspark 6
15344 Strausberg, Tel. 0176/15344001
Boxunion Strausberg e.V.
Bernd Hinz, Sport- und Erholungspark 18
15344 Strausberg, Tel. 0173/2024516
Brandenburger Institut
für Familientherapie e.V.
Stephan Cinkl, Badstraße 7
15344 Strausberg, Tel. 03341/313173
Bürgerverein gegen Fluglärm
Strausberg und Umgebung e.V.
Ulf Helke, Hohensteiner Weg
15377 Oberbarnim, Tel. 0175/2717009
Bürgerverein Hegermühle e.V.
Christian Steinkopf, Am Annatal 58
15344 Strausberg, Tel. 03341/471177
Cavalery & Country Dancer e.V.
Carla Bork, Akazienstraße 27
15344 Strausberg, Tel. 0163/9658557
Computer & Internetklub e.V.
Hennickendorfer Chaussee 4
15344 Strausberg

Country Dancer Free and Easy e.V.
August-Bebel-Straße 34
15344 Strausberg
Deutsche Rheuma-Liga LV Branden-
burg e.V. AG Strausberg und Umgebung
Petra Dähne
15344 Strausberg, Tel. 033439/51331
Deutscher Amateur Radio-Club e.V.
Ortsverband Strausberg Y21
Hans-Joachim Piotrowski, Eggersdorfer Weg 5
15345 Müncheberg, Tel. 033432/89680
Deutscher Bundeswehrverband e.V.
Horst Matschey, Margarete-Nefe-Straße 20
15370 Fredersdorf/Vogelsdorf
Diakonie Sozialstation Strausberg e.V.
Anke Günther, Hegermühlenstraße 9c
15344 Strausberg, Tel. 03341/356833
Die Naturfreunde Regionalgruppe
Strausberg-Märkische Schweiz e.V.
Peter Churfürst, Lessingstraße 3
15344 Strausberg, Tel. 03341/313120
Die reha e.V.
Birgit Wehlke, Große Straße 13
15344 Strausberg, Tel. 03341/390610
Drachenbootfreunde Strausberg e.V.
Fichteplatz 1
15344 Strausberg, Tel. 0176/54911511
DRK KV Märkisch-Oder-Havel-Spree e.V.
Wilhelm Bachmeyer, Prötzeler Ch. 4a
15344 Strausberg, Tel. 03341/22926
DRK Strausberg e.V. Wasserwacht
Jens Kiesewetter, Fichteplatz 1
15344 Strausberg
erdgas mobil Berlin-Brandenburg e.V.
Christian Blanck, Hegermühlenstraße 58
15344 Strausberg, Tel. 0331/7495291
Familienglück e.V
Anke Rother, Garzauer Chaussee
15344 Strausberg, Tel. 0173/2314160
Familiensport Strausberg e.V
Sascha Bär, Wildrosenweg 33
15344 Strausberg, Tel. 0179/7654016
Fanfarenzug des KSC Strausberg e.V.
Anke Schwerinske, Wriezener Straße 30d
15344 Strausberg, Tel. 03341/496130
FC Herrensee Strausberg e.V.
Dirk Richter, Am Herrensee 30
15344 Strausberg, Tel. 03341/471403
FC Strausberg e.V.
Marko Zabel, Wriezener Straße 30e
15344 Strausberg, Tel. 03341/306040
Festesaal Strausberg e.V.
Birgit Bärmann, Fischerkietz 1a
15344 Strausberg
Fliegerclub Strausberg e.V.
Paul Rathmann, Flugplatzstraße F1 Haus 33
15344 Strausberg, Tel. 03341/3034989
Förderverein bundtStiftSchulen e.V.
Lutz Krannich, Prötzeler Chaussee 7
15344 Strausberg, Tel. 03341/311355
Förderverein der
1. Grundschule Strausberg e.V.
Otto-Grotewohl-Ring 69
15344 Strausberg, Tel. 03341/27486
Förderverein der
3. Grundschule Strausberg e.V.
Heinrich-Dorrenbach-Straße 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/4222045

Förderverein d. Anne-Frank-Oberschule e.V.
Frau Huth, Peter-Göring-Straße 24
15344 Strausberg, Tel. 03341/22076
Förderverein der
Hegermühlen-Grundschule e.V.
Frau Miesterfeld, Hegermühlenstraße 8
15344 Strausberg, Tel. 03341/22965
Förderverein der Lise-Meitner-
Gesamtschule Strausberg e.V.
Am Kieferngrund 5
15344 Strausberg, Tel. 03341/422057
Förderverein des
Oberstufenzentrums MOL e.V.
Wriezener Straße 28
15344 Strausberg, Tel. 03341/345511
Förderverein des Tanztheaters
im Kultur- und Sportclub e.V.
Andreas Gagel, Parkstraße 6
15344 Strausberg, Tel. 03341/250387
Förderverein des Theodor-Fontane-
Gymnasiums e.V.
Norbert Pose, August-Bebel-Straße 49
15344 Strausberg, Tel. 03341/36040
Förderverein Flugplatzmuseum 
Strausberg e.V.
Horst Prommersberger, Rathausstraße 3
15370 Petersh., Tel. 033439/80504
Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Strausberg e.V.
Werner Seidel, Philipp Müller Straße1
15344 Strausberg, Tel. 03341/388227
Förderverein Kita Wirbelwind
Frau Forbrig, Albin-Köbis-Ring 28
15344 Strausberg, Tel. 03341/421029
Fotoklub Strausberg im Märkischen
Kulturbund e.V. Strausberg
Ute Krienke, Philipp-Müller-Straße 51
15344 Strausberg, Tel. 03341/308195
Freunde historischer Technik Strausberg e.V.
Siegfried Michler, Am Flugplatz 13
15344 Strausberg, Tel. 0151/52573456
Freundeskreis Musikschule MOL e.V.
Christian Meißner, Hegermühlenstraße 8c
15344 Strausberg, Tel. 03341/23702
Garagengemeinschaft
Am Albin-Köbis-Ring e.V.
Ralf Kreutzer, Scharnhorststraße 17
15344 Strausberg, Tel. 03341/474752
Garagengemeinschaft Parkstraße e.V.
Günter Born, Parkstraße 19
15344 Strausberg, Tel. 03341/23369
Garagengemeinschaft Strausberg –
Mühlenberg e.V.
Jaqueline Herrmann, Josef-Zettler-Ring 3
15344 Strausberg, Tel. 03341/380467
Garagenvereinigung
Im Grund Strausberg-Nord e.V.
Gerhard Steingräber, Philipp-Müller-Str. 12
15344 Strausberg, Tel. 03341/312526
Gemischter Chor Strausberg e.V.
Gudrun Konkol, Rosa-Lux.-Straße 15
15344 Strausberg, Tel. 03341/471147
Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V.
Sektion Strausberg
Wolfgang Krieger, Waldemarstraße 13
15344 Strausberg, Tel. 03341/421848
Gewerbeverein Strausberger Altstadt e.V.
Thomas Frenzel, Große Straße 30
15344 Strausberg, Tel. 03341/23161
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Go-Club Strausberg
Sport- und Erholungspark 29
15344 Strausberg
Haus & Grund MOL e.V.
Paul-Singer-Straße 13
15344 Strausberg, Tel. 03341/449953
Hohensteiner Countrydancer e.V.
Mathias Schultz, Klosterdorfer Str. 13
15344 Strausberg, Tel. 03341/215059
Hohensteiner Dorfverein e.V.
Jens Knoblich, Dorfstraße 2
15344 Strausberg
Hot Gun´s Strausberg e.V.
Marcus Pieczonka, Albin-Köbis-Ring 1
15344 Strausberg, Tel. 0172/3234252
Hundesportverein Strausberg e.V.
Herr Streuffert, Hohensteiner Chauss. 10b
15344 Strausberg, Tel. 0172/3214230
Imkervereinigung Strausberg e.V.
Michael Eisemann, Hegermühlenstraße 14
15344 Strausberg, Tel. 03341/308177
Jagdverband MOL e.V.
Frank Küchler, Siedlung Sophienfelde 1
15345 Werder, Tel. 0170/8023448
Jägerschaft Strausberg e.V.
Gerd Bachmann
15344 Strausberg, Tel. 0163/5015260
Jugendsozialverbund Strausberg e.V.
Frau Bleibaum, Mühlenweg 6a
15344 Strausberg, Tel. 03341/498942
Kinderbauernhof Roter Hof e.V.
15344 Strausberg, Tel. 03341/309960
Kleingartenanlage „Am Mondsee“ e.V.
Jenny Werstler, Kastanienallee 16
15344 Strausberg
Kleingartenanlage „Rehfelder Straße“ e.V.
Enrico Schröder, Am Annatal 26
15344 Strausberg, Tel. 0172/3134358
Kleingartenverein „Am Wäldchen“ e.V.
Norbert Rost, Am Annatal 34
15344 Strausberg, Tel. 03341/474838
Kleingartenverein „Annafließ“ e.V.
Jenny Dziallas, Rehfelder Straße,
15344 Strausberg, Tel. 0152/23409751
Kleingartenverein „Tanneneck“ e.V.
Dieter Boganowski, Heinrich-Rau-Str. 42
15344 Strausberg, Tel. 03341/216065
Kleingärtnerverein „Am Weiher“
Strausberg e.V.
Rafaela Dilz,
15344 Strausberg, Tel. 03341/4689663
Kleingärtnerverein „Erlengrund“
Strausberg e.V.
Gunar Degenkolb, Langhoffstraße 14
15344 Strausberg, Tel. 030/5412720
Kleingärtnerverein „Mühlengrund“ e.V.
Jaqueline Hermann, Josef-Zettler-Ring 3
15344 Strausberg
Kleingärtnerverein „Wiesengrund“ e.V.
Eckhard Liebig, Weinbergstraße 27
16321 Bernau, Tel. 03338/761352
Kleintierzüchterverein D 220
Strausberg und Umgebung e.V.
Manuela Müller, Semnonenring 68
15537 Erkner, Tel. 03362/22843
Kneipp-Verein Strausberg e.V.
Reiner Stolle, Hufenweg 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/217242

Kreisverband der Gehörlosen und
Schwerhörigen Strausberg e.V.
Wolfgang Backhaus, Dorfstraße 20
15345 Prädikow, Tel. 033436/35360
Kultur- und Sportclub Strausberg e.V.
Ramona Gramsch, Landhausstraße 16-18
15344 Strausberg, Tel. 03341/421178
Kultur- und Bildungsverein
URANIA MOL e.V
Frau Pfeiffer, Mühlenweg 6a
15344 Strausberg, Tel. 03341/390653
KunstMittendrin e.V.
Chris-Karen Schmidt-Farwig
15344 Strausberg
Kunstverein Strausberg e.V.
Roger Heinisch, Garzauer Straße 9
15344 Strausberg
Leben mit Handicap – ANIMA e.V.
Anja Frohloff, Elisabethstraße 19
15344 Strausberg, Tel. 03341/3062110
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung MOL e.V.
Am Biotop 24
15344 Strausberg, Tel. 03341/303750
LebensMut e.V.
Frau Riedel, Landhausstraße 16-18 (SEP)
15344 Strausberg, Tel. 03341/390820
Lese- und Schreibwerkstatt - Sozial e.V.
Matthias Günsel, Mühlenweg 6a
15344 Strausberg, Tel. 03341/4908285
Lions Club Strausberg e.V.
Wilfried Lorenz, Am Flugplatz 16
15344 Strausberg, Tel. 03341/314656
Märkisch-Oderländer Angler e.V.
H.-J. Günther, Eberswalder Straße 88
15374 Müncheberg, Tel. 03341/23906
Märkisches Institut für Technologie- und
Innovationsförderung e.V. „MITI“
Prof. Dr. Edgar Klose, Garzauer Chaussee
15344 Strausberg, Tel. 03341/4960410
Märkischer Jugendweihe e.V.
Doris Domann, Landhausstr. 16-18 (SEP 36)
15344 Strausberg, Tel. 03341/3905690
Märkischer Kulturbund Strausberg e.V.
Andreas Jakob, August-Bebel-Straße 49
15344 Strausberg, Tel 03341/306880
Mehrzweckgaragengemeinschaft am
Flugplatz Strausberg e.V.
Frank Walther, Artur-Becker-Straße 5
15344 Strausberg, Tel. 0174/6899399
MIDRIA e.V.
Bernd Krannich, Garzauer Straße 20
15344 Strausberg, Tel. 03341/498347
Mieterverein Strausberg & Umgebung e.V.
Willi Holtappels, August-Bebel-Straße 25
15344 Strausberg, Tel. 03341/305505
Montessouri Bildung gGmbH
Christian Grune, Tel. 030/214801831
Motorsegler-Club Berlin e.V.
Herr Dörfer, Flugplatzstraße F1 Tower
15344 Strausberg, Tel. 03341/3066262
Musikschule „Hugo Distler“ e.V.
Herr Braun, Bahnhofstraße 39
15345 Eggersdorf, Tel. 03341/475459
Naturschutzbund Deutschland e.V.
Horst Türschmann, Lindenstraße 26
15377 Buckow

Natur- und Angelsportverein
„ODER HEULER“ e.V.
Frank Berg, Kastanienallee 35
15344 Strausberg, Tel. 03341/305380
Omnibus-Veteran Berlin-Brandenburg e.V.
Uwe Bauch, Wildrosenweg 22
15344 Strausberg, Tel. 03341/498240
Ortsverein zur Förderung lernbehinderter
Kinder und Jugendlicher Strausberg e.V.
Kathrin Knospe, Am Sportpark 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/421023
Ostrich Mountain Country Dancers e.V.
Ulrike Much, Landhausstraße 16-18 (SEP 36)
15344 Strausberg, Tel. 033638/63542
Reit- und Fahrsportgemeinschaft
Strausberg e.V.
Uwe Nordt, Treuenhof 8
15344 Strausberg, Tel. 0172/3260488
REKIS Strausberg im Sozialpark MOL e.V.
Marina Kohring, Am Annatal 57
15344 Strausberg, Tel. 03341/471381
Reservistenkameradschaft Strausberg im
VdRBw e.V.
Wolfgang Schmidt, Umgehungsstraße 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/534034
Schulsportverein des Theodor- Fontane-
Gymnasium e.V.
Herr Behlau, August-Bebel-Straße 49
15344 Strausberg, Tel. 03341/36040
Schützengemeinschaft Strausberg e.V.
Ronald Zobel, Landhausstraße 16-18 (SEP 21)
15344 Strausberg, Tel. 03341/421039
Schützengilde der Stadt Strausberg
von 1588 e.V.
Ingo Schultz, Ernst-Thälmann-Str. 112
15344 Strausberg, Tel. 03341/420147
Seesportclub Strausberg e.V.
Heiko Buschmann, Postfach 1140
15331 Strausberg, Tel. 0700/73377678
Senegal-Projekt des OSZ Märkisch-
Oderland Strausberg e.V.
Melanie Mechler, Wriezener Straße 28
15344 Strausberg, Tel. 03341/345511
Seniorenverein Altkreis Strausberg e.V.
Elke Garn, Eschenstraße 18
15344 Strausberg, Tel. 03341/303829
Showtanzgruppe Strausberg e.V.
Christina Sparmann, Freiligrathstraße 17
15344 Strausberg, Tel. 03341/311212
Siedlerverein Gladowshöhe e.V.
Gladowshöher Mittelstraße 2c
15344 Strausberg
Sozialpark Märkisch-Oderland e.V.
Marina Kohring, Am Annatal 57
15344 Strausberg, Tel. 03341/471381
Sportboothafen Strausberg Süd 1992 e.V.
Christian Skopink, Berliner Straße 28a
15344 Strausberg, Tel. 03341/23707
Strausberger Anwaltverein e.V.
Wallstraße 5
15344 Strausberg, Tel. 03341/382580
Strausberger Bildungs- und Sozialwerk e.V.
Tim Hoffmann, Wirtschaftsweg 71
15344 Strausberg, Tel. 03341/301650
Strausberger Briefmarkenfreunde e.V.
Franz-J. Scholze, Am Herrensee 28
15344 Strausberg, Tel. 03341/498672
Strausberger Mustangs im KSC e.V.
Norbert Opitz, Landhausstraße 16-18 (SEP 6)
15344 Strausberg

In der 4. Ausgabe des Stadtmagazins musste
noch berichtet werden, dass der FC Straus-

berg in der Fußball-Oberliga mit dem Abstiegs-
gespenst zu kämpfen hat. Doch in der Saison
2018/19 sieht das alles ein wenig anders aus.
Es ist eine Menge passiert an der Energie-
Arena und die Mannschaft vom Trainer Chris-
tof Reimann ist längst etabliert. Hinter Mann-
schaften mit großen Namen wie Tennis Borus-
sia Berlin, FC Hansa Rostock II, SV Lichtenberg
47 oder Hertha 03 Zehlendorf liegt die Mann-
schaft im gesicherten Mittelfeld der Oberliga
Nord.
Apropos Christof Reimann: Mit ihm will der FC
Strausberg auch in der Zukunft planen und
arbeiten. Der 35-jährige Inhaber der Trainer-A-
Lizenz verlängerte jüngst seinen auslaufenden
Vertrag um zwei Jahre und wird bis zum 30. Juni
2021 weiter beim Verein bleiben. Reimann setzt
damit seine 2016 begonnene erfolgreiche Arbeit
fort. Damals gaben ihm die Verantwortlichen
des FCS als 32-jährigem die Chance, sich in der
fünfthöchsten Spielklasse zu bewähren. Gerade
erst hatte der FCS glücklich den Abstieg verhin-
dert und auch in der ersten Saison ent-
kam die Reimann-Elf erst am letz-
ten Spieltag diesem Szenario. Doch
der 2017 vorgenommene harte
Schnitt innerhalb der Mannschaft
zeigte Wirkung und brachte für
die Saison 2017/18 einen guten
7.Tabellenplatz.
Das Projekt der „Jungen Wilden
2.0“ – die Mannschaft zählt mit

einem Durchschnittsalter von 22 Jahren zu den
jüngsten der Liga – setzte Reimann gemeinsam
mit Co-Trainer Daniel Dloniak auch 2018 fort.
Erneut wurden Spieler mit regionaler Verbun-
denheit geholt und integriert. Christof Reimann
wird gemeinsam mit Daniel Dloniak und dem
Torwarttrainer des Vereins, Timo Hampf, auch
die Aufgaben der Sportlichen Leitung des Ver-
eins übernehmen. Diese Notwendigkeit ergab

sich kürzlich, nachdem der bisherige Sportli-
che Leiter, Holger Ohde, überraschend

sein Amt zur Verfügung gestellt hatte.
Die Saison in der Fußball-Oberliga
wird am 8. Juni mit dem Spiel gegen
den FC Anker Wismar enden. Das
letzte Heimspiel wird es am 2. Juni
geben, wenn in der Energie-Arena
das Spitzenteam der Liga, SV Lich-
tenberg 47, erwartet wird.

FC Strausberg in der Oberliga etabliert

FC Strausberg gegen SV Lichtenberg 47
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Strausberger Sportverein Empor 1963 e.V.
Sven Griebel, Wesendahler Straße 10
15344 Strausberg, Tel. 03341/217777
Strausberger Wurftauben-
Schützenclub e.V.
Wolfgang Lieb, Rosenfelder Ring 13
10315 Berlin, Tel. 030/91459436
SV „Strauß-Aerobic“ e.V.
Karin Grosche, Puschkinweg 20
15366 Neuenhagen, Tel. 03342/2500257
SV Gartenstadt 71 e.V.
Detlef Grunert, Bergstraße 2a
15344 Strausberg, Tel. 03341/309990
SV Mühlenberg Strausberg e.V.
Claus Kretzschmar, Mittelfeldring 10b
15344 Strausberg, Tel. 03341/334709
Tanztheater Strausberg des KSC
Parkstraße 6
15344 Strausberg, Tel. 03341/250387
Tauchclub Strausberg e.V.
Michael Sobtzick, Wriezener Straße
15344 Strausberg, Tel. 03341/250422
Tennis-Verein Strauß Strausberg e.V.
Siegfried Wünsche, Paul-Singer-Straße 42
15344 Strausberg, Tel. 03341/422627
Tierschutzverein Strausberg, Rüdersdorf
und Umgebung e.V.
Beate Altmiks, Bergmannsglück 39
15562 Rüdersdorf, Tel. 033638/62213
Tischtennis-Verband Brandenburg e.V.
Günter Nostitz, Landhausstraße 16-18 (SEP 6)
15344 Strausberg, Tel. 03341/421263

Tischtennisverein 91 e.V.
Eike Tesch, Goethestraße 9a
15344 Strausberg, Tel. 03341/216916
Traditionelles Karate Strausberg e.V.
Tony Löschner, Zur Pflaumenplantage 5
15344 Strausberg, Tel. 0160/96811531
Turn- und Sportclub Strausberg e.V.
Heiko Franke, Am Igelpfuhl 2a
15344 Strausberg, Tel. 0172/5200441
Unabhängige und freie Wähler-
gemeinschaft Pro Stausberg e.V.
Sonja Zeymer, Klosterdorfer Chaussee 7
15344 Strausberg, Tel. 03341/309467
Verband der Kleingärtner Strausberg
und Umgebung e.V.
Peter Voigt, Landhausstraße 16-18 (SEP 13)
15344 Strausberg, Tel. 03341/4489197
Verein für Gesundheitsförderung
Strausberg Fichteplatz e.V.
Matthias Godehardt, Fichteplatz 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/300700
Verein für menschliche Hilfe in
Strausberg und Umgebung e.V.
Garzauer Chaussee 1
15344 Strausberg, Tel. 03341/312046
Verein Garagenkomplex am Pony-Hof e.V.
Horst Schmidt, Paul-Singer-Straße 42
15344 Strausberg
Verein zum Schutze der Umwelt in
Märkisch Oderland e.V.
Tim Hoffmann, Wirtschaftsweg 71
15344 Strausberg, Tel. 03341/3596310

Verein zur Förderung alternativen 
Denkens bei der Lösung gesellschaft-
licher Aufgaben e.V.
Dieter Schäfer, Am Mondsee 17
15344 Strausberg, Tel. 03341/271854
Verein zur Förderung Freien Wissens in
der Region Strausberg e.V.
Hans Willy Odenthal, Prötzeleer Chaussee 4
15344 Strausberg
Verkehrswacht Märkisch-Oderland e.V.
H.-Jürgen Brause, Märkische Straße 2
15344 Strausberg, Tel. 03346/8507100
Volleyballclub Strausberg e.V.
Michael Trude, Neue Straße 6a
15345 Eggersdorf, Tel. 03341/4272969
VSG Hegermühle 88 e.V.
Am Annatal 32, 15344 Strausberg
Volkssolidarität LV Brandenburg e.V.
Frau Gesell, Gerhard-Hauptmann-Straße 6
15344 Strausberg, Tel. 03341/314144
WingTsun Kampfkunst-Akademie Straus-
berg
Bahnhofstraße 15
15344 Strausberg, Tel. 0179/5227522

Achtung:
Die Tabelle der Vereine erhebt
keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Sollten Sie Ihren Verein
in dieser Übersicht nicht wieder-
finden oder die Angaben fehler-
haft sein, informieren Sie bitte
die Stadtverwaltung Strausberg.

Wir machen Ge-
sundheit zum

Beruf – das ist seit
über 25 Jahren Leit-
gedanke der Sozial-
wirtschaftlichen Fort-
bildungsgesellschaft
mbH in Strausberg: Altenpfleger oder -helfer,
Physiotherapeuten sowie Masseure und medi-
zinische Bademeister, alles gesuchte Fachkräfte
für Pflegeeinrichtungen und -dienste, Reha-
Kliniken,Wellness-Hotels oder auch Physiothe-
rapiepraxen. Kursbeginn ist jeweils im April
und Oktober. Auch spezielle Weiterbildungen
in der Physiotherapie, Qualifizierungen zum
Pflegedienstleiter, zur Fachkraft für geronto-
psychiatrische Betreuung und Pflege sowie für
Betreuungskräfte in Pflegeeinrichtungen und
Pflegebasiskurse werden angeboten.

Gesundheit als Beruf

SOWI • Sozialwirtschaftliche 
Fortbildungsgesellschaft mbH

Artur-Becker-Straße 14 • 15 344 Strausberg
Tel. 0 33 41/49 07 80 • Fax 0 33 41/4 90 78 99

www.sowi-strausberg.de

Das Nachhilfeinstitut ABACUS bietet
Nachhilfe beim Schüler zu Hause an. Der

Unterricht erfolgt in allen Fächern wie Mathe-
matik, Deutsch und Englisch in allen Klassen
von der ersten bis zur 13. Klasse. Es gibt keine
Mindestlaufzeiten, die Dauer der Nachhilfe

ist individuell verein-
bar. Durch die indivi-
duelle Nachhilfe liegt
die Erfolgsquote bei 92
Prozent. Nach einem
Anruf bei ABACUS
beginnt die Nachhilfe
dann bereits innerhalb
von sieben bis zehn
Tagen und Ihr Kind hat
wieder Freude beim
Lernen.

Einzelnachhilfe
zu Hause

ABACUS Nachhilfeinstitut
Dipl.-Ing. Joachim Scholz

Tel. 0 33 41/44 87 39
www.abacus-nachhilfe.de

In früheren Jahren wurde
immer gern auch von der

Sportstadt Strausberg gespro-
chen. Fußball, Handball, Judo,
Leichtathletik, Inline-Skater-
hockey, Baseball, Basketball –
es gab eine ganze Palette von
Sportarten in Strausberg. Eini-
ges ist inzwischen Geschichte.
Doch es gibt auch Trends die
Hoffnung machen, dass in
Strausberg wieder Neues ent-
steht. Eine große Tradition hat
der Boxsport und seit dem die
Boxunion sich neu gegründet
hat, sind die Freunde des
Faustkampfes auch wieder
großer Hoffnung. Im Verein
wird viel unternommen, das
Boxen wieder zu etablieren.
Der Verein hat gleich mehrfach
schon Landesmeisterschaften
ausgetragen und somit viel
Werbung für den Sport und
die Stadt machen können.
Eine Abteilung innerhalb der
Boxunion bietet eine weitere
Kampfsportart an, das Thaibo-
xen.
Die Trainer sind René Büttner
und Sandro Wichmann. Thai-
boxen oder Muay Thai gilt als
einer der härtesten und effek-
tivsten Stile im Kampfsport
überhaupt. Das Muay Thai
Boxen gehört zu den Vollkon-

takt-Kampfsportarten. Die
Ursprünge der Techniken wur-
den vor mehr als 2000 Jahren
in Asien entwickelt. In erster
Linie hat René Büttner diesen
Sport nach Strausberg
gebracht. Er hatte in früheren
Jahren selbst Shotokan Karate,
Judo und später Kickboxen
betrieben. Anschließend kam
er zum Thaiboxen und sam-
melte umfangreiche Erfahrun-
gen bei anerkannten Trainern
und auch in der Heimat des
Sports in Thailand selbst.
René Büttner erklärt: „Der
Hauptunterschied zum her-

kömmlichen Boxkampf liegt
im Körpereinsatz. Darf beim
Boxen nur mit den Fäusten
gekämpft werden, kommen in
der thailändischen Version
auch Knie, Ellenbogen, Füße,
Kopf und Schienbeine zum
Einsatz. Bei den Kindergrup-
pen ist ein Schlag gegen den
Kopf allerdings verboten.“
53 Kinder und Jugendliche hat
der Verein momentan in sei-
nen Reihen. Dazu kommen
noch 35 Erwachsene. „Wir wol-
len als Schwerpunkt durchaus
die Jüngeren für diesen Sport
begeistern“, sagt Sandro Wich-
mann, der ebenfalls als Trainer
im Verein tätig ist und selbst

bei Büttner trainiert hat. Beide
sind Freunde auch durch den
Sport geworden und leiten das
Training in der Strausberger
Ernst-Grube-Sporthalle. In
dieser Halle ließ sich in jüngs-
ten Veranstaltungen durchaus
verfolgen, wie beliebt das
Thaiboxen inzwischen gewor-
den ist. Ein Höhepunkt war
dabei die Ostdeutsche Meis-
terschaft, die die Boxunion
ausrichtete. Mehr als 350
Zuschauer verfolgten die
Kämpfe. Auch bundesweit
erlebt der Sport Aufwind und
Thaiboxen gilt längst nicht
mehr nur als Trendsportart.
Auch die Tatsache, dass der
Sport nunmehr zu den olym-
pischen Disziplinen gehört,
verleiht dem Thaiboxen noch
mehr Attraktivität. Deutsch-
landweit gibt es inzwischen
mehr als 9.000 Aktive. Wer es
selbst versuchen möchte:

Thaiboxen bei der Strausberger Boxunion

Thaiboxen Spielgruppe
(Kinder ab 5 Jahren)

Di. 17-18 Uhr
Thai Kids

(Kinder ab 7 Jahren)
Mi. 17-18 Uhr, Fr. 17-18.Uhr
Jugend/Erw. (ab 14 Jahre)
Mo. & Mi. 18.30-20 Uhr

Fr. 18-20 Uhr
(Sparring/offenes Training/

Wettkampfvorbereitung)
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Es gibt eigentlich keine Grup-
pe oder keinen Verein aus

Strausberg, der die Stadt auch
weltweit vertreten kann. Der
Fanfarenzug des KSC Straus-
berg e.V. tritt nicht nur in der
Stadt selbst auf. Er ist bundes-
weit erfolgreich, in Europa ein
Begriff und wird, wenn alles
klappt, Strausberg noch in die-
sem Jahr bei einer Weltmeister-
schaft vertreten. Dazu geht es in
die kanadische Millionenstadt
Calgary. Vom 2. Juli bis 13. Juli
findet die Weltmeisterschaft der
World Association of Marching
Showbands WAMSB in Calgary
statt. Die Strausberger werden
an der Calgary Stampede –
weltweit größte Freiluft-Aus-
stellung und Rodeoshow, „The
Greatest Outdoor Show on
Earth“ – teilnehmen.

Ein Blick in die Geschichte 

Gegründet wurde der Fanfaren-
zug Strausberg am 7. Oktober
1970. Damals als Fanfarenzug
der V. Polytechnischen Ober-
schule Strausberg mit 15 Mit-
gliedern. Die Gruppe wuchs
schnell und hatte immer mehr
und größere Auftritte. So waren
die Strausberger mehrfach
beim Turn- und Sportfest in

Leipzig zu Gast und nahmen
erfolgreich an Bezirks- und
DDR-Meisterschaften teil. Seit
der Wiedervereinigung ging die
Erfolgsgeschichte weiter. Es gab
zahlreiche Auftritte und in der
eignen Chronik wird heute von
3.500 gesprochen. Es gab zudem
auch Auftritte im Ausland. So
reisten die Strausberger unter
anderem nach Polen, Tsche-
chien, Österreich, Spanien,
Dänemark, Italien, England,
Belgien, Niederlanden, USA
und Kanada.
Aktuell hat der Fanfarenzug
etwa 150 Mitglieder, größten-
teils Kinder und Jugendliche. Er
erfreut sich weiter steigender
Bekanntheit sowohl regional als
auch national und international.
Der Strausberger Fanfarenzug
gilt als eine der größten und
erfolgreichsten deutschen Mar-
ching Showbands.

Eine lange Erfolgsliste

Und wenn man dann in die Ver-
gangenheit zurückblickt wird
man Erfolg über Erfolge finden:
1995 Teilnahme an Steubenpa-
rade in New York (USA), 2000
Erster Weltmeistertitel der
WAMSB in Calgary (Kanada)
und seit 2001 nahmen die

Strausberger alle vier Jahre an
der Weltmeisterschaft „World
Music Contest WMC“ in Kerk-
rade (Niederlanden) teil. Es gab
mit mehreren Gold- und Silber-
medaillen. Seit 2002 nimmt die
Gruppe alle zwei Jahre an den
„Mars- en Showwedstrijden de
Lage Landen“ in Hamont-Achel
(Belgien) teil. Und auch dort gab
es zahlreiche Goldmedaillen.
Der Fanfarenzug errang unter
anderem auch die Auszeich-
nung und den Titel „Champion
der Lage Landen“. 2003 gab es
gleich zwei Weltmeistertitel der
WAMSB in den Kategorien
Marschwettbewerb & Fanfaren-
und Hörnerzüge sowie Vize-
Weltmeistertitel in der Show.
Das war in Monza (Italien). 2010
folgte erneut ein Weltmeisterti-
tel der WAMSB im Marschwett-
bewerb in Potsdam. Weiter ging
es in den Jahren 2011, 2013, 2016,
2017, 2018 mit vier Europameis-
tertiteln und zwei Vize-Europa-
meistertitel in Marsch und
Show bei den Rasteder Musik-
tagen. 2013, 2016 holten die
Strausberger jeweils den Deut-
schen Meistertitel der Bundes-
vereinigung Deutscher Musik-
verbände BDMV. Es gab 27 Teil-
nahmen am größten
Wettbewerb für Naturtonfanfa-
renzüge, darunter zahlreiche
Meister- und Vizemeistertitel.
Imposant ist die Statistik des
Jahres 2018.
Der Strausberger Fanfarenzug
beteiligte sich an der Musikpa-
rade, Europas größte Tournee
der Marchingbands und Blas-
musik, mit Auftritten in großen
Hallen und Arenen in Dresden,
Leipzig, Stuttgart und Kempten.
Es gab zwei erste Preise mit
Auszeichnung und Titel
„Champion der Lage Landen“
in der Disziplin Show bei den
internationalen Mars- en Show-

wedstrijden de Lage Landen in
der Strausberger Partnerstadt
Hamont-Achel (Belgien). Sie
holten zwei Goldmedaillen in
den Disziplinen „Marsch- und
Standspiel“ und „Show“ bei
den European Open Cham-
pionships in Rastede. Stolz ist
man auf die erstmalige Teilnah-
me an den German Open in
Hameln mit einem neuartigen
Showwettbewerb der speziellen
Drum Corps Europe DCE.

Was passiert im Jahr 2019?

Und auch für 2019 gibt es kon-
krete Vorstellungen, die mög-
lichst genauso erfolgreich
umgesetzt werden sollen.
Geplant ist die Teilnahme am
Deutschen Musikfest inklusive
der Deutschen Meisterschaft
der BDMV in den Disziplinen
Show, Marschwettbewerb und
Marschparade. Die Termine
sind vom 31. Mai bis 2. Juni.
Doch der Höhepunkt in diesem
Jahr soll ein erneuter Start bei
einer Weltmeisterschaft der
WAMSB werden. Diese findet 2.
Juli bis 13. Juli in Calgary (Kana-
da) statt. Für diese Reise mit
knapp 100 Personen ist der Fan-
farenzug des KSC Strausberg
e.V. auf Hilfe angewiesen. „Wir
suchen weitere Spenden und
Sponsorings, um die letzte
Finanzierungslücke von etwa
30.000 Euro noch zu schließen“,
ruft der Verein auf.
Spendenkonto:
Förderverein’70
Fanfarenzug Strausberg e. V.
Deutsche Skatbank
DE08830654080004102517
„Unterstützen kann man uns
aber auch beispielsweise ohne
Mehrkosten beim Online-
Shopping in einer Vielzahl an
Shops über WeCanHelp:
https://www.wecanhelp.de/
fanfarenzug-strausberg

Auch eine SMS an die Nummer
81190 mit „Gib 3 Fanfarenzug
Strausberg“ oder „Gib 5 Fanfa-
renzug Strausberg“ spendet 3
oder 5 Euro für unser Kanada-
Vorhaben.
Ebenso können Amazon-Ein-
käufer mit der Auswahl des
Förderverein ´70 Fanfarenzug
Strausberg e. V. bei Amazon
Smile unterstützen.
Oder beim Kauf vom „Fanfa-
renbrot“ (Fitnessbrot) oder der
„Fanfarentüte“ (10 Schrippen)
im EDEKA-Center Friedebold
oder durch Spende des Pfand-
bons.“

Was bietet der Fanfarenzug? 

Die Lieblingsbeschäftigung ist
das Showmarschieren, die
Kombination aus Musizieren im
großen Ensemble mit vielfälti-
gen Instrumenten und darstel-
lender Kunst auf Großfeldern.
Auch Eröffnungen, Paraden
und Konzerte gehören zu den
Auftrittsmöglichkeiten der
Strausberger. Das musikalische
Repertoire umfasst vielfältige
Fanfaren- und Percussionmusik
von Märschen, Signalen bis hin
zu klassischen und modernen
und bekannten Stücken. Show-
und Marschprogramme werden
jedes Jahr auf mehreren Reisen

ins In- und Ausland bei Wettbe-
werben und Musikfestivals prä-
sentiert.

Was gehört zum Fanfarenzug?

Die JUNIORBAND
Musik macht Kinder nachweis-
lich intelligenter, Bewegung
hält sie körperlich fit. Dazu ler-
nen die Kinder im Grundschul-
alter hier schnell das Gefühl
kennen, gebraucht zu werden
und füreinander da zu sein –
unterstützt durch vielfältige
Freizeitaktivitäten. Die Junior-
band absolviert seit 2014 Auf-
tritte und Wettbewerbe mit
eigenen Programmen aber auch
gemeinsam mit der Showband.
Die SHOWBAND
Die Band, die international
erfolgreich Musikfans und Jurys
begeistert. Hier kommt es für
die größtenteils Jugendlichen
und teilweise Erwachsenen
darauf an, gemeinsam mehr zu
erreichen als jeder Einzelne
leisten kann, sich herausfordern
und alles geben, scheitern und
wieder aufstehen, Star sein und
die beste Zeit des Lebens ver-
bringen. Unsere Drumline
ASSASSINS BEAT und die
HEROLDSBLÄSER beeindru-
cken mit speziellen Program-
men.

Fanfarenzug des KSC Strausberg e.V. will auf große Reise gehen 

Die Showband vor einem Auftritt bei der Strausberger Boxunion.

Strausbergs Bürgermeisterin Elke Stadeler bei der Siegerehrung mit
Stabführer Florian Saeling in Hamont-Achel 2018.
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Gastlichkeit und
Erholung bietet

in Strausberg das
Feinschmecker- und
Weinrestaurant „Am
Fischerkietz“, eine
Lokalität mit einem
angeschlossenem Ta-
gungszentrum und
an historischem Ort.
Das Restaurant mit
Sonnenterrasse brilliert durch vorzügliche
Küche und seine Räumlichkeiten mit wunder-
schönem Blick auf den Straussee. Küchenchef
Sebastian Marquardt, früher als Sous Chef im
Val d'Or bei Johann Lafer tätig, zaubert seinen
Gästen äußerst leckere Slow-Food-Gerichte
aus frischen Zutaten, vorzugsweise aus der
Region, fürs Diner zu zweit, für Familienfeiern,
Hochzeiten oder auch als Catering.

Kulinarisches

Restaurant „Am Fischerkietz“
Fischerkietz 6 • 15 344 Strausberg

Tel. 0 33 41/49 79 00 • Fax 0 33 41/49 79 01
www.restaurant-fischerkietz.de

Zehn Jahre gibt es die Kindernachsorgeklinik
Berlin-Brandenburg gGmbH in Bernau.

Jetzt rüstet man zum Aufbruch. Die Häuser, in
denen einst Minister und hochrangige DDR-
Politiker wohnten, entsprechen ganz und gar
nicht den Anforderungen an moderne Reha-
Konzepte. Ganz abgesehen vom baulichen
Zustand und den stetig teurer
werdenden Jahresverträgen
vom Vermieter, die längeres
Planen unmöglich machen.
Direkt am Ufer des Sees in
Strausberg gelegen, soll bis
nächstes Jahr der Neubau einer
Kindernachsorgeklinik für
krebs- und herzkranke Kinder
errichtet werden. Die geplante
Klinik schafft Platz für 60
schwerstkranke Kinder und 120
Plätze für deren Familienange-
hörige. Die Kindernachsorge-
klinik Berlin-Brandenburg ist
deutschlandweit eine von fünf
Spezialkliniken, die sich der
familienorientierten Rehabili-
tation von herz- und krebskranken Kindern
und Jugendlichen widmet. In den neuen Bun-
desländern ist sie die einzige Klinik dieser Art.
Die Nachsorgeklinik verfolgt damit ein Kon-
zept, das begleitend zur medizinischen Versor-
gung die familiären Wechselwirkungen und
Belastungen berücksichtigt, die sich vor dem
Hintergrund einer chronischen Erkrankung
entwickeln. Entsprechend wird die gesamte
Familie in die stationäre Nachsorge eingebun-
den.
Peter Fritz, ein gestandener Bauunternehmer
und seine Frau Ingeborg haben vor drei Jahren
zur Unterstützung der Kindernachsorgeklinik

eine gemeinnützige „Stiftung für chronisch
kranke Menschen“ gegründet. Das Areal ist
gekauft und die Strausberger Stadtverordneten
gaben grünes Licht fürs Vorhaben. Im Frühjahr
lag nun die Baugenehmigung vor. Für rund 20
Millionen Euro soll hier der Neubau entstehen.
35 Beschäftigte kümmern sich derzeit in Bernau

die Reha-Patienten. Die Ber-
nauer Nachsorgeklinik gehört
inhaltlich zur Muttergesell-
schaft Tannheim im Schwarz-
wald, einer Einrichtung, die es
seit 25 Jahren gibt. „Auch auf
die dortigen Erfolge und Erfah-
rungen begründen wir unsere
Ziele.“ Zum Team in Bernau
gehören neben Medizinern,
Physio- und Psychotherapeu-
ten, Sozialpädagogen, Erzieher,
Ergotherapeuten, Logopäden
und andere Fachleute. Seit 2017
gibt es mit dem Flexi-Renten-
gesetz eine rechtliche Grundla-
ge für diese Arbeit mit den
Familien. Allerdings reicht das

finanziell noch lange nicht. Und so ist die Klinik
stets auf viele große und kleine Sponsoren und
Spender angewiesen. Sandra Bandholz erklärt
am Beispiel der Logopädin, wofür weitere Mit-
tel benötigt werden, für die die Kostenträger
nicht aufkommen wollen. „Säuglinge kommen
oft mit Sonden aus dem Akutkrankenhaus zur
Reha. Die Logopädin hilft, diese Sonden zu ent-
fernen und auch die richtige Nahrungsaufnah-
me wieder zu lernen. Da haben Eltern ver-
ständlicherweise große Angst, etwas falsch zu
machen. Wir halten diese Zusammenarbeit mit
Logopäden für unersetzlich, die Kostenträger
sehen das anders.“ Und es gibt weitere Beispie-
le wie die Reit- ober Musiktherapien, die nicht
vollfinanziert werden.
Um den Fortbestand der Klinik zu sichern und
die Bedingungen weiter zu verbessern, hat die
Stiftung Deutsche Kinderkrebsnachsorge
erhebliche finanzielle Mittel bereitgestellt. Ins-
gesamt wurden in den vergangenen Jahren
mehr als 1,5 Millionen Euro in den laufenden
Betrieb der Nachsorgeklinik investiert.

Große Pläne am Ufer des Straussees

Kindernachsorgeklinik Berlin-Brandenburg gGmbH • Bussardweg 1 • 16 321 Bernau
Tel. 03 33 97/45 86 20 • info@familien-nachsorge.de • www.familien-nachsorge.de

Spendendaten: Sparkasse MOL • IBAN DE19 1705 4040 0020 0508 44 • BIC WELADED1MOL

Die Geschäftsführerin der
Kindernachsorgeklinik San-
dra Bandholz.

Kindernachsorgeklinik in Strausberg






